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Z. 618. ( i ) N r . 9878.
C 0 n c u r s.

Zur Besetzung dcr erledigten Lchrersicllc
der 4. Classe an^der Hauptschuld zu Willach. —
Zur Wiederbesctzung der an dcr Hauptschule
zu Villach erledigten ^chrerstelle der /,. Classe
wird bey dcn hcchwürdt-gen fürstbischöfiichcn
Konsistorien zu Laibach ui^d Klagcnfurt, am 16.
July laufenden Jahres ein Concurs abgehall
t c n . ^ W e r sich um'dlcses Lehramt, mit welchen
ein Gehalt von jährlichen Zoo fi. C. M . ver-
bunden lst/ ,n Compctenz zu setzen, und der
Prüfung zu unterziehen gedenket, hat sein ci-
eigcnhändlg geschriebenes, an das k. k. ülprischc
Landcsgubernium stylisirtcs Gesuch längstens
bis 6. Ju ly laufenden Jahres bey demjenigen
hochwürdigen Consistonum, in dessen bezirke
er sich dem Concurse unterziehen w i l l , einzu-
reichen. — Jeder Kompetent hat sich mit glaub-
würdigen Urkunden über dcn mit gutem Erfol-
ge bestandenen sechsmonatlichen Präparandcn-
Curs, über Character, Zeit der geleisteten
T i c k l e , Kenntnisse, Alter, Religion und Mo-

«ralitat, und allfällige weitere Verdienste aus-
zuwc!sen. Vcm k.> k. Mprlscbm ^alidekguber-
muin. ^aldach am 3. Map 1L29.

F r i e d r i c h Nittcr v. K r c i z b c r g ,
k. k. «Znlbcrtnal-Secrctar.

Z. l'<^. (2) 3^r. ^L55.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n I

^,ä f. k. ^ ' ' ' n :cndcö - E über? ü'm5 :u
v ^ . , / . — , , ,^cd(rbescl^ung dcr zu Kla-
cc^surt erkdic^c^ KrcisarzttLstclle. — Trvch
^ . .. Pprll dlcscS Jahres erfolgten 3cd
dc- ,,,. /elnac I^ccb ^islmgcr, ist dle ^.lciic
ru-eo Krcllwvzteö zu Klagcnsurt, mit nclücr
? - Gehalt vcn )ährllchcn S e c h s h u n d e r t
V u ld c l̂  Merall - V! u nze verbl! l l dN1 ist, m
C ^ ^ ^ u i i g gekommen. — Zur WicdeUcsetzung
dies^ Et^lle wird hurnnt on Concurs bis 18.

Juny dieses Jahres ausgeschrieben, und dieß
mit der Erinnerung bekannt gemacht, daß Je-
ne, welche diese Stelle zu erhalten wünschen,
und sich dazu gengnct glauben, sich über chr
Vaterland, Alter, Stand und die zurückge-
legten erfordcrllchcn Studien, dann Sprach-
kcnntmß, Morall lat und bisher geleistete Dien-
ste gehörig auszuweisen, und ihre mit diesen
Erfordernissen belegten Gesuche in dem erwähn-
ten Termine bei der kärntnerisch? ständischen
Verordneten Stelle zu Klagcnfurt einzurei-
chen haben. Laibach den 7. May 1L29.

B e n c d N t M a n s n e t v. Fradeneck,
k. k. Gubcrnia! - Sccretar.

Z. 607. (2) 36 Nr . 10247.
C 0 n cu rs - V e r l a u t b a r u n g

des k. k. lüstcnländnchcn Cuberniums. Für
die beyder Kawlncral-Kreis-Easse in Görz zu
besetzende Eonnollors-Stclle. - ^ Da die enc-
digte Controllors- Stelle dcr Eörzcr-Kammcral-
Kreib-Casse besetzt werde»: soll, mit welcher
dcr Genuß einer jährlichen Besoldung von 700 st.
C. M . verbunden ist, so wird dieses zur allge-
meinen Wissenschaft hicmit bekannt gemacht,
und dcn Crn.pctentcn Folgendes erinnert, daß
wit dieser Slcllc d,e Obliegenheit verbunden
ist, eine Cautlon vcn icoo st. C. M . , cntwe-
dcr im baren Gelde, oder mit einer die Prag-
matikal - Sicherheit gewahrenden Bürgschafts-
Iltkunde zu erlegen; daß sie ihre Gesuche läng-
stens bis i5< Juny l. I . bcv diesem Gubcrnium
einzureichen haben, dann ihr A l t t r , S tand ,
Geburts- und Aufenthaltsort angeben, und
sich über die rollkonnucne Kcnnnuß der, dcllt-
schcn und italienischen ^ ^ über dte E ru -
ticn, vorzüglich abcr l U ^ .,, <, bisherige Dienst-
leistung, über ihre Kct'Ml.lß im Ncchnungs-
fachc, und in dcn Cossenianipulations-Ec^chaf-
ten/ dann über ihre Moralnat und ihre Fa-
hlgkcir zu dcr erwähnten Cauüonclcistlmq aus,
weisen sollen. — Taß I c ^ c , welch? schon jetzt
angcsicltt siz^d, dicseb Eljuch nutttlst Hrer un-
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mittelbar vorgesetzten Stelle vorlegen, und zu<
gleich erklären sollen, ob sie in einerund wel-
cher Verwandtschaft mit einem der dermaligen

- Beamten der Kreiscasse in Görz stehen. —
Trieft am 28. April 1829.

J o h a n n P a u l v. R a d i e u c i g ,
Gubernial^Secretar.

Z. 606. (2) 56 Nr . 10245.
V e r l a u t b a r u n g

des k. k. küssenlandischen Guberniums. Wo-
mit der Concurs zur Besetzung der stelle des
Kreis - Casse - Controllors in Mitterburg ausge-
schrieben wird. — Die erledigte Eontrollors-
Stelle der Istrmner Kreiscassc, mit welcher ein
Gehalt jährlicher 600 si., .und die zu leistende
Dienst- Caution von 100a fl. E.M. verbunden
ist, wird in Folge hoher Hofkammer-Verord-
nung vom 27. v. M . Nro. i iZ3/,,lsZi8 imCon-
curswege beseyt; die Anstellungswerber haben
bis Ende May l. I . ihre gehörig belegten Ge-
suche m i t t M ihren vorgesetzten Behörden, bey
dieserLandesstelle anzubringen, Alter, Stand,
Moral i tät, Studien, Religion, Cautions-
Fahigkeit, bisherige Dienstleistung, Sprachen,
Rechnungs - Casse - Manipulations - Kenntniß
legal nachzuweisen, und sich insbesondere zu
äußern, ob sie mit einem bey der nämlichen
Kreiscasse angestellten Beamten in der Ver-
wandtschaft stehen. Unvollständig belegte Ge-
suche werden ohne Berücksichtigung zurückge-
wiesen werden. Tritst am 21. April 1629.

J o h a n n P a u l v. R a d i e u c i g ,
Gubernial-Secretar.

K t l w t - UNV lanTlrechtliche ^erlmttbarungen.

Z. 600. (1) N r . 7)0o5.
Von dem k. k S l ^ d ^ ''nd ^andrechre

in Kram wird 5er ^acilia IelNschitsch und ih^'N
ftllfalligen Erben mittels gegenwärtigen Edicts
erinnert- Es habe wider dieselben bey d'.esen
Gerichte Thomas Auer, Eigenthümer des Hau-
ses Nro. 257, in der Ztadt Lcnbach, Klage auf
Verjährt- und Erloschen-Erklarui^g aller aus
dem Protocols cl.ic». 00. April 1795, 6^in!^l»n-
1^9 I . August 1-9^, vr. is)o st. zustehenden
Rechte eingebracht, und um richterliche Hülfe
gebeten, worüber di? Tagsahung auf den 10.
August 1829 Vormittags um y Uhr vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte angeordnet wor-
den ist. Da der Aufenthaltsort der B?klaqtm,
Cacilia Ientschitsch und ihren allfalligen Erden
diesem Gerichte unbekannt, und weil sie viel-
leicht aus den k k. Erbland^n abwesend sind,
fs hat man zu deren Vertheidigung, und auf

deren Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadvokaten Ol-. Wurzbach als Curator
bestellt, mit wclchem die angebrachte Rechtssache
naH der bestehenden Gerichts-Ordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Dieselben werden daher dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls Zu rechter Ze r̂
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter lhrc Rechtsbehelfe an die" Hand
geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter Zu bestellen und diesem Gerichte nam-
haft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sich die aus ihrer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst bey-
z um essen haben werden.

Laibach den 5. May 1629.

Z. 60! . (1) Nr . 5c)ü>6.
Von dein k. k. Stadt- und Landrechte in

K ram, wnd dein Matthaus Igge l , bürgerl.
Sch^eidermelster, und seinen allfälligen Erben
mittels gegenwärtigen Edicts erinnert; es habe
wider sie bey diesem Gerichte Thomas Auer,
Eigenthümer des Hauses Nr . 257, in der Smdt
Laibach, eine Klage auf Verjährt- und Evlo-
schmerklarnng allcr aus dem Wechselbrief?, ääo.
1/,. December 1785, i i ^ K u l . iZ. Jänner 17LL,
pr. 100 fi. zustehenden Rechte eingebrachl,
und um richterliche Hülfe gcbrten, worüber
eine Tagsai)ung auf den io, August l. I . Vor-
mittags u,n 9 Uhr vor diesem Gerichte'ange-
ordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten,
Matthaus Iggel und seiner allfälllgm ss^e?;
diesem Gericht m^ekam-N, m>'' ^̂  si? viel-
leicht aus d :̂i 5. l̂ . Erolanden ' , ' ^̂ ) sind,
jo ftat man zu dcren Vcrtheld^ung und aüf
dc'.'cn G.'fal)r und N^k'.'tt'n den lnc?ortigen
Gcricdtsadvokaten Ul>. Wurzdach als Curator
bestellt, mit welchem die angeln-achte Rechtssa-
che nach der bestehenden Gerichts-Ordnung
abgeführt und entsch^d^n wcrden wird. Die-
selbe-i werden daher d ^ n zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rcchter ^eit selb-t
erscheinen, 0der inzwis hc!: dein be II >ninten V?r-
treter ibre Rechtsbehelfe an die .h^-'d zu geben,
oder auch sich selbst einen andern ^ " 'walter zu
bestellen und diesem Gcrichte n: ,̂., ma-

chen, und überhaupt im rechtlichen o l , '.
maßigen Wege einzuschreiten wlffen - - ^ ^ .
insbesondere, da sie sich die aus ihrer V^ab-
saumung entstehenden,Folgen selbst beyz^mssen
haben werden.

Laibach den Z. Map 182g.
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Z. 616. si) Nr . Z265.

Von dem k. k. Stadt- und ?andrechte in
Kra:n wird bekannt gemacht: Es ftp über An-
suchen des l)l-. Eberl, Vormund des minder-
jährigen Valentin Deschmann, als erklärten
Erben zur Erforschung der Schuldenlast nach
der am 24. Apr^l 1629 zu Laibach mit Hm-
terlassung cines Testaments verstorbenen Hclc-
na Deschmann, die Tagsahung auf den 6.
July 1829, Vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem k. k.̂  Sladt - uno ^aludrechre bestimmet
worden, bei welcher alle Jene, welche an die-
sen Verlaß aus was immer für emcm Nca)ts-
grunde Ansprüche zu flcllen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rcchtsgcltei.d darthun
sotten, widngens sie die Folge:, des §. 614
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dcm k. k. Sradt- und Landrcchre in
Krain Laibach den 13. May 1629.

2 ? 6 " i 5 ^ 0 " Nr. ,2Z45.
Von dem k> k. Stadt- und Landrechte

in Kram wird bekannt gemacht: Es sey
iiber Ansuchen des k. k. kraincrlschen Fis-
kalamtes als erklärten C'rben zur Erforschung
der Schuldenlast nach dcm am 22. Febr. 1829
verstorbenen pensivnirten Weltpriester, Joseph
Pogalscher, die Tagsatzung auf den 6. July
^629 Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
S tad t , und Landrcchte besmmnet worden, bey
welcher alle Ie,Ve, welche an diesen Verlaß
sus was numer für ^n.nn Rechtsgrnnde An,'
sprüche zu stellen vcr^ieinen/ solche so gewiß
anmeld-n und rechtsgc'ltend darthun sollen^
wldngens sie die Folgen des §. 8 ,^ . b. G. V.
sich selbst zuzuschrel^! ' ^b^n werden..

Laidach den 9. ^iap 1829.

Z. 6 0 ^ ^ ( 2 ) " — Nr. 261Z.
Von dcm k. k. Stadt- und Landrccht? in

Krain wivd hiennt bekannt gemacht: Es sey
von diesem Gerichte dem Herrn Adolph v.
Brekcrfcld zu Poganiz, wegen seines fortwah-
renden Irrsinnes d,e eigene freye Vermögens-
Verwaltung benommen, und ihm in der Per-
son des Franz Tav. Langer ein Curator be-
siellet worden.

Düher wird Jedermann gewarnet, chne
k'lnschreiten des obgenannten Curators kein
verbindliches Geschäft mtt diesem Curanden em>
zugehen, und sich vor Dchadcn und Nachtheil
zu hüthen.

Laiback den 9. May i l ! 2 ^

H. 5y5. (3) ^ ' ° 2 n 3 .
'Von dem k. k. Stadt- und Landrechtt ln

Krain wnd bekannt gemacht: Es sep über An-

suchen des Blas Boschitsch, als erklärten Erben
zur Erforschung der Schuldenlast nach dcm am
3. Februar 1L29 verstorbenen Jakob Boschitsch,
gewesenen Pfarrers zu Slavina, die Tagsatzung
auf den i5< Juni 1829 Vormittags um 9 Uhr,
sowohl vor dicsem k. k.' Stadt- und Landrechte,
als dcm Bezirksgerichte Adelsberg bestimmet
worden, bey welcher allen Jenen, welche an
diesen Verlaß aus was immer fur ei:^m Rechts-
gründe Ansprüche zustellen vermeinen, freigs-
stellt w i rd , solche so gewiß anzumelden unld
icchtegcln'nd darzuthun, vvldrigens sie die Fol-
gen des §. 614. b. G. B. sich selbst zuzuschrei-
ben haben werden.

Laibach den 5. Mai 1829.

Nennliche Verlautbarungen.
Z. 6oZ. (2) Nr . 2172.

K u n d m a c h u n g .
I n Folge hoher Gubernial^ Bewilligung

vom 24. u M , , Zayl 89 I2 , wird bei dem
Magistrate dieser Provinzial? Hauptstadt das
Emncnungs-Getreide vom vorigen Jahre, hße
stehend in

1 Metzen, 12 Maß Weitzen,
3 „ 26 „ Korn ,

i s „ " - „ Hiers,
4 „ 4 „ Haiden und

166 „ 26 „ Haber,
am 25. d, M.^ Vorniittag vcn 10 bis.A«
Uhr, an» Rathhauft verstc-gcrungsweise »ew
kauft werden. Wozu dle Kauflustigen hiennß
vorgeladen werden.

Vom Magistrate der k. k. Provinzial»
Hauplstadt Laibach am 10. Map 1L29.

Z. 610. ( 2 ) ^ " "
G e l r e ! de - V e r s t e i g e r u n g .

Am 26. l. Monats M a v , Nachmittags
um Z i ihr, werden m>t Bewilligung der rvohl-
löbllchen k. k. Domamen - Admlnistratwn , in
dcr Amtskanzlet) der Staatshcrrschaft Gallen-
berg , nachsschrndc Geireldcssattungen, als:

3ä 2Z.I2 Mctzen Weltzcn,
5? 17)32 „ Kor:-,, und

6 8l3H „ Hle,se,
wicderholr an die Vttlsibletcnd^n zum Ver-
kauf aufgeboten werden.

K. K. Gtaatbhnrschaft Gallcnberg am
6. May ,829.

Z. 5 ? ^ (3^ —
V e r l a u t b a r u n g .

Vcn dcm Vcrwalttmgsamte der f. k.
Kammeralhcrrschaft Lack, wird hicmit bekannt
gemacht, daß über herabgclangtt Genehmi-
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guttg der'wohllöblichm k. k. Sta^sgüter-
Administration, ääo. /,. May 1329, Nr . 1952
am 23. May l. I . Vormittags um 9 Uhr
folgende Getreidvorrathe, als:

i 5 Metzen 8 Maß Gerste,
7'5i „ - ^ „ ' Hafer,
3o „ — „ H i rs ,

7 „ 24 „ Heiden,
1 „ 273^4 , , Fisolen,

— - „ 12 „ Bohnen,
— „ 3 ., Linsen,
— „ 21^2, , Erbsen,

in dem,herrschaftlichen Getreidkasten im Wege
der öffentlichen Versteigerung gegen gleich
bare Bezahlung veräußert werden. Kaufs-
liebhaber werden daher eingeladen, sich am
oberwähnten Tage zur festgesetzten Stunde in
dem zur Versteigerung bestimmten Lokale ein-
zasinden.

Vcrwaltungsamt dcr k. k. Kammeralherr-

schaft Lack am 7. May 1829.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Tref-

fen in l lntcrkram, w,rd allgemem bekannt ge-
macht: Es sey übe« Ansuchen der Witwe Bar--
bara Mlkt tsh von Laque, nn eigenen und tm
Namen chrer mlnorenen K inder , in die aber?
mallge öffentliche Fe,llb»etung der ehegattlich
Math ias Mikltschschen, 2 Huben zu Laque,
der löbl. Staatsherrschafc Gttnch unterthanig,
mit Anberaumung eines einzigen Termines
auf Gefahr und Unkosten des Erstehers, Fo-
seph Smol l i t fch, zu Schachoutz gewllllget, und
dle Versteigerungslagsatzung auf dcn t i . I u n y
l . I . Vormit tags cz Uhr, in I^)s-') .der Neall-
tacen mtt dem Anhange angeordnet worden,
daß dtese zwey Huben, wenn sie mcht um dcn
ßlsteyungsprcis pr. 677 ft. an M a n n gebracht
werden sollten, auch unter demselben hinian-
gcgcbm werden würden.

Q.c k,s!taflon.sbedi,igniffc find taglich in
den Ämc^m-.den :n dieser Gerichtskanzlty
cmzüsehcn.

B^;l^ksgcricht Treffen am 29<Apnl 1829.
^___^.__ ^ , - ^ ^ . ^ ^ ^^^^

E d i c t .
V o m Beprk3aerichte OuUschcc wird hie-

mit bekannt gemacht: Es sepe auf Ansuchen
des Johann Z-si von Kos ten , in die cxecuti-
v? Versteigerung d^r, dem Mathias Z ,h von
Kcßcrn, in dle Execunon gezogenen, auf 275 fi.
ger,chti!cy geschähen Hubrealuat, H a u s - N r .

9, Rect. N r . 3 5 , zu Kossern gewilliget, und
yiezu die erste Tagfatzung am 1. I u n y , dle
zweyte am 1. Ju ly und dle dritte am l . Au -
gust l. I . , jcderzett Vormi t tag m den gewöhn-
lichen Amtsstunden mil dem Ocysayc angelird-
nct , dc>ß, wenn d»e Rca l l t ä l , bey der ersten
oder zweyten Tagsatzung mcht wenigflens um
oder über den Schayungkweith an M a n n ge-
bracht werden konlNe, bei der drttten auch
unter der BchätzunZ hlntangcgeben wcrdtn
würde.

Die^ Llcitattonsbcdingmffe können in dcr
Kanzley elngcfthcn werden.

Bezirksgericht Gottschee am 2. Map 1829.

Z. 6o5. (2) N r . 6/,2.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Oottschcc wird hie-
Mlt bekannt gemacht: Es sepe f<uf Ansuchen
des Johann Kobler, in dle exccunve Verstei-
gerung dcr, der M a n a Hirls zu Krapfenfeld,
in die Execution gezogenen, auf 3oc> f>. gerickl-
lich geschabten Hukreal l tät , Haus^<)tr. 3 8 , '
Rcct. N r . 5 o l / gewlülget, und dle erste Tag-
satzung hle;u am 29. M a p , dle zweyte am 27.
I u l i y , und die dril le am I y . July l. I . , je-
derzelt Vormi t tag <n den gewöhnlichen Amts«
stunden inlt dem Beysatze bestimmt worden,
daß, wenn die Realität bey der ersten oder
zweyten Tagsayung nicht wenigstens um oder
über den Schatzungswerth an M a n n gebracht
werden könnce, bey der dritten auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würde.

D»e LicUationsbedingln^ können zu den
gewöhnlichen Amtsstundcn »n dcr Kanzley ein«
gesehen werden.

V o m Bezirksgerichte GoNschee am 2ä»
A p r i l 1629.

Z . 6 0 2 . (2 )
I n emer dcr angenehmsten Vorstädte

Laibachs sind zwey ganz neu gcbaute Häuser,
welche noch 9 steunfreye Jahre gcnlcß^n, und
b̂ > 1000 ß. gegenwärtig Zln0 n n t r a g i n ,
sammt cmcm dazu siehorigeü ,Gc:Ncn und
B r u n n e n , dann cm drtttes Haus in der G l a d t ,
ebenfalls mit elnem daran befindlichen Gcnlcn
und Grunnen welschen, gegen sehr billige Bc»
dlngnlsse aus freyer Hand zu verkaufen.

Das Nähere erfahrt man un hiesigen
ZcitttngS l Comptoir.

Z. 612. (2)
I m Hause N r . 5.5, in der K^pu:mer -

V o r s t a d t , ist elnc W o h n u n g zu cb-ncr E 'de ,
bestehend ln dreo ^ , i ^ m c r 7 i , Küche, H^lzicge
und K M r , !agl:ch zu uermlelhcn.



Anhang Mv Aaibacher Antung>

F^remvcn - Änjeigc.
Angekommen den t i . M a y 1829.

Ihre Excellenz Gräfinn d' Ahambra, von Wien
nach Trieft. — FrauIlntonia Pazze, Gutsbesitzerinn,
von Trieft nach Gra'tz. — Hr. Jacob Currente, k. k.
Strassen-Assistentin Istrien, und Hr. Gabriel Ko-
vacz, Courier der Herzoginn von Lucca; beide von
Wien nach Trieft. — Hr. Hieronymus Basevi, pa-
tentirter Sensal, von Triest nach Wien. — Hr. Franz
v. Emperger, k. l'. Criminal- Actuar, von Klagen«
fürt nach Triest.

Den 12. Hr. Anton Vratanich, Handelsmann;
Hr. Isak Tarchi; Hr. 'Abram Giras», und Hr.
Abram Gallenja> Handelsleute und türkische Unter'
thanen; alle vier von Wien nach Triest. — Hr. Franz
Kindinger, k. k. Landrath, von Triest nach Salz-
burg. — Hr. Jacob Weber, Bemittelter, von Trieft
nach Wien. — Frau Amalie v. Hal!ap, Private,
von Grätz nach Triest. — Hr. Joseph Redaelli,
Handelsmann, von Triest nach Wien.

Den ^5. Hr. Alons Hasenöhrl, Dr . der Me-
dicin, und Hr. Vinzenz Spurny, k. k. Staats- und
Conferenzraths-Official; beide von Wien nach Trieft.
— Hr. Leopold Susnig, Holzhändler, von Triest
nach Neuftadtl.

Den 44. Hr. Alfred ^ellea <5o 8. Mn^-ice, Inge-
nieur im königl. französischen Mineur - Corps, von
Trieft nach Klagenfurt. — Hr. Aloys Valerian Brera,
k. k. Gudcrnialrath und Professor an der Universität
in Padua, von Triest nach Wien. — H r . Carl Bat-
tistella, Bemittelter, von Triest nach Grätz. — Hr.
Heinrich Gaddum, Kaufmann, von Wien nach Triest.
— Hr. Heinrich v. Wcrthheimstein, Banquier, von
Triest nach Wien. — Hr. t^ Jermoloff, General«
Major in russischen Diensten, von Nom und Triefk
nach Wien. — Hr. Veit Marpurgo, D^. der Me-
dicin, von Triest naä) Wien. — Hr. Icremias Scho-
ber, Provinzial des Ordens der Barmherzigen, von
Wicn nach Görz.

Den ^5. Hr. Fürst Wcriand von Windisch -
Grätz, von Triest nach Cilli. — Caroline Freymn
Bogelsang, Fcldzeugmeistcrvaist , von Triest nach
Wien. — Frau Colefiine Edle v. Moro, kärntne-
rische Lanostcmds-Gemahlinn, von Klagenfurt nach
Tliest. — Hr. Roell, kö'nigl. niederländischer Ge^
sandtschafts - Secretär, von Äom und Triest nach

M i e n .

Abgereist den 52. M a y 1329.

Hr. Hkronymus v. Kleinmayrn, k. k. Hofrath
^er obersten Ikstizstelle, und Hr, Johann Sckncditz, ^
k. k. G^bernialratb und Protomedicus; beide «on >
Laibach nach Klagenfurt. c

Den HZ. Hr. Vinzenz Ritter v. Klosenau, Herr- <
schaftsinhaber, von Laibach nach Wien. ^

Den 15. Frau Iosepha v. Hillebrand, k. k.
Wubernisl-Vecretärs -Witwe, von Laibach nach Wien. ,

<3smZ dont HJ. M a u 1829.
Mltttlp«!?.

Ttoatgschuldverfchrtibungen zu 5 u.H. sin CM.) 98
oetio detto zu 1 v. H. (>n CM.) '9 ?^

Vl'slostt Obligation. , Hofkam. . > „ «

Darkens >n Kr.nn u. A<ra" ' > ^ ^ l , ^ "
. a . . Odl,gat. ^ r Slände v . ^ , ^ ' ^ ^ ^ 5 , , o

Darl. mit Verlos, v. I . ,8?o für ioo fl. (inCM>) 1622^4,

W,en.Stadt-Banco-Obl. zu2 >̂2 v H.(in EM.) 5ZZ^

Uugir. H!?fkammcr zu 2 v. H. (in CM.)^2 ^5

Obli^uiontn der Stände f (E.M.) (^. M.)
v. O'terreich uncer U!,D l zu 5 v-H.^ —
od der srmZ, von 3)öhl) zu 2 i/il v.H. 53 ̂ 4 —
men , Mahren, Schle« i zu 2 i/̂ j v.H. > — —
sisn,Stcyelmark,.^arn'. l zu z v.H < ^?^i5 —>
ten, Krain und Gorz ^zu , 3>A v-t).f — -^

Ceütral'Cafft-Anweisiingeii. JährlicherDisconto 4 1 ^ pEt

V^nk'Aclien pr. Stück 11007)10 in Conn. Ml'mz,.

«Aetreid - Nurchschnnm - Wreife
in Laibach am ,3. May ,62Z.

Ein Wien. Metzen Wcitzen . . 3 fl. 29 kr.
— — Kutuvutz ' . 2 „ Z4 ,
— — Korn . . . 2 „ 46 .̂
— — Gerste'. . . 2 „, ,5 ,̂
— — Hicrse . . . 2 „ ^ ^
— — Heiden . . ., 2 „ 72^4»
— — Hafer . . . , „ 255/4«.

I r , Tr iess am iZ. M a p 1629:
2Z. 58. 87. 6/,. /,0.

Die nächsten ZichtMgen werden am 23.
May und 5. Iu i i y ^629. m H r, e st adge-
halten werdm.

UWasserstanV Vcs Naii,sschft«sses am Mcgsl
ver gelnatlertcn (5aual - Drücke , bey

geöffneter Kchwellwehr:
D e n 18. M a y 1829: c. S c h u h . 5 Z o l l . a L i u .

o b e r 0 e r S c h l e u ß e n b e t l u n g .

Z. 6^3. (1)

Ein Familienvater hier in ?mbach wünscht
zl, scinen-zwey nvch minderjährigen Töchtsrn cin
Frauenzimmer von mittlern Al ter , welches , M
Frauenarbeiten bekannt, und bürgerlich cr l̂o-
zcn ware, gegen gul̂ e Bedingnisse als Erziche-
nnn derselben aufzunehmen.

Das Nähere ist in dem hiesigen Ze i tung^
Comptoir zu erfahr?,:..


